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claſſificirte Einkommenſteuer und die Klaſſenſteuer
bekanntlich die Klaſſenſteuer ſeit 1874 contin

worden Damit war zugleich ein Erlaß an Klaſſen
irt öhe von 9 Millionen Mark verbunden Dieſer

e atte einmal die Befreiung aller Perſonen mit einem
nen unter 140 Thlr zur Folge ſodann eine erhebliche
r ung der unteren Klaſſen Ganz vorzugsweiſe iſt dieſer

platten Lande in den öſtlichen Provinzen zu Gute
nmen Die nach dem neuen Steuergeſetz auch in den

en Klaſſen erfolgende Einſchätzung nach dem Einkommen
r nämlich beſonders dort zum Vortheil gereichen wo die
e verhältnißmäßig niedrig ſtehen und mit der Wohnung

ewöhnlichen Lebensmitteln auch der Arbeitslohn weniger
t als in den Städten und Jnduſtriebezirken Jm Jahre
urde ſodann die Mahlſteuer und als Staatsſteuer auch

Schlachtſteuer aufgehoben an deren Stelle trat die Klaſſen
rr Die Veranlagung der Klaſſenſteuer in den bisher
l und ſchlachtſteuerpflichtigen Städten ergab 9,543,063
hrk alſo noch eine halbe Million Mark Steuer mehr als

Betrag um den der neuen klaſſenſteuerpflichtigen Städte
er das Steuercontingent erhöht worden war Um den
eerſchießenden Betrag halfen alſo dieſe Städte das übrige
nd entlaſten Ein Vergleich der von den früher mahl und
lachtſteuerpflichtigen Städten 1874 aufgebrachten Mahl und
hlachtſteuer nach Abzug der davon bei den Einkommen
nerpflichtigen gezahlten Vergütung mit der 1875 von den
hen Städten aufzubringenden Klaſſenſteuer ergiebt denn auch
i dieſe Städte noch nicht mit 1 Million Mark an dem
Fteuernachlaß Theil genommen haben welcher ſich für das
Inze Land auf 101 Millionen Mark belief
den beſten Beweis wie ſehr der Steuernachlaß der Jahre

974 und 1875 dem platten Lande zu Gute gekommen iſt
jefert die Thatſache daß laut der dem Abgeordnetenhauſe
erreichten amtlichen Tabelle an Einkommenſteuer Klaſſen
euer und Mahl und Schlachtſteuer aufgebracht wurden vom
latten Lande 1867 34,161,447 Mark dagegen 1875

D201,810 Mark alſo weniger 3,959,637 Mark
Andererſeits wurde von den Städten aufgebracht in den

Älben Steuern 1867 31,205,175 Mark 1875 44,455,278
hark alſo mehr 13,250,103 Mark
Während alſo die Städte 1867 noch 3 Millionen Mark

eniger zu zahlen hatten als das platte Land zahlen ſie jetztMillionen Mark mehr Das iſt beinahe 50 pCt mehr

s der Steuerbetrag des platten Landes ausmacht
Um den Einwand daß ſeitdem auch die Bevölkerung in den

Städten erheblich gewachſen ſei auf die richtige Bedeutung zu
eſchränken ſei hier auch angeführt
Auf den Kopf der Bevölkerung kommen von ſolchen Steuern
uf das platte Land 1867 2 Mark 08 Pf 1875 1 Mark

P Pf alſo weniger 23 Pf
Dagegen in den Städten 1867 4 Mark 57 Pf 1875
Mark 42 Pf alſo mehr 85 Pf Das Verhältniß in wel

em der Städter pro Kopf ſteuert iſt ſonach gegen die Steuer
ſuh n ebewohners vom 2 fachen auf nahezu das Dreifache
Feſtiegen

Die im Jahre 1875 erfolgte Aufhebung des Chauſſeegeldes
an vorzugsweiſe der Landbevölkerung zu Gute Andererſeits
muß eingeräumt werden daß von der Aufhebung des Zeitungs
tempels die Städter den größeren Vortheil hatten Umgekehrt

die eln ſo iſt

Sturmſluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Aber dieſe famoſe Sturmfluth iſt denn doch im beſten
S meinte für Sie günſtigſten Falle eine Hypotheſeſ

ef er

Nur für die welche nicht von der Nothwendigkeit derſelben
überzeugt ſind wie ich es bin erwiderte Reinhold
Nun gut ſagte der Graf ich will einmal annehmen daß

der Herr mit ſeiner Meinung nicht allein daſteht ja noch
wehr daß er recht hat daß die Sturmfluth heute und morgen

der irgend einmal kommen wird ſo ſcheint es doch daß ſie
nicht alle Tage daß ſie nur in Jahrhunderten einmal kommt
T nun meine Herren ich habe den tiefſten Reſpect vor der

Zukunft ausſchauenden Fürſorge unſerer Behör
v aber dergleichen jahrhundertelange Perſpectiven dürften
enn doch auch der fürſorglichſten unabſehbar dünken ſie jeden

ende beſtimmen zu unterlaſſen was der nächſte Augenblick

x die letzten Worte des Grafen offenbar an den General
m den Präſidenten nicht an ihn gerichtet waren glaubte
ganhold ſich der Antwort enthalten zu müſſen Aber es
h ertete keiner von den beiden Herren auch die Anderen

wiegen eine verlegene Pauſe entſtand Zuletzt hüſtelte der
räſident in die ſchlanken weißen Hände und ſagte

onderbar während der Herr Capitän hier in jenem vollen
u welchen nur die Ueberzeugung giebt uns eine Sturm
u r eit welche unſer liebenswürdiger Wirth der freiſo ter ächſte dazu ſein würde wie unſer Fritz Reuter

am liebſten in das Fabelland verweiſen möchte habe
e bei jedem Worte einer anderen Sturmflut denken

e iner rief Mieting e
einer anderen Sturmfluth mein liebes Fräulein und auf

Halle d Saale Freitag den 13 Oetober 2 d 7 1876

ws llereichte aber wieder die Verminderung der Koſten bei dem
luseinanderſetzungsVerfahren und den Grundbuchſachen ins

beſondere dem platten Lande zum Vortheil
Alle dieſe Steuererleichterungen hat man im Abgeordneten

hauſe vorgenommen weil man ſie an und für ſich für gerecht
fertigt hielt Man hat dabei nicht gefragt ob die Erleich
terung vorzugsweiſe dem Städter oder dem Landbewohner zu
Gute kommt Ebenmäßig hat man bei Ausggabebewilligungen
verfahren Wollte man unterſuchen wohin die 13 Millionen
Zuſchüſſe welche jetzt gegen 1868 mehr für Elementarſchulen
ausgegeben werden fließen ſo würde ſich herausſtellen daß
dieſelben ganz vorzugsweiſe dem platten Lande zu Gute ge
kommen ſind Faſt ausſchließlich iſt daſſelbe der Fall hinſicht
lich der ſeit 1868 ſo beträchtlich erhöhten Dotation des land
wirthſchaftlichen Miniſteriums Ganz beſonders dienen dem
Aufſchluß des platten Landes auch die neuen weſentlich für
Straßenbauten beſtimmten Dotationen der Provinzialverbände
wie die Fonds zur Durchführung der Kreisordnung Be
ſtreitung der Amtsunkoſten u ſ w

Eine vollſtändige Aufrechnung wie ſie die Conſervativen oder
Agrarier nur ſtückweiſe bringen kann daher gerade zu dem
umgekehrten Ergebniß als demjenigen führen welches ſie an
ſtreben Mag nun in Folge ſolcher Berechnungen im Abge
ordnetenhauſe ein Dutzend Millionen Mark mehr nach der
einen oder nach der andern Seite verwandt werden größer
als der Gewinn für einen Theil wäre der Schaden welcher für
beide Theile gleichmäßig dadurch entſteht daß man ſolche Be
rechnungen überhaupt in die practiſche Politik einzuführen
ſtrebt und daß in Folge deſſen an Stelle der bisherigen ſach
lichen Beurtheilung der Finanzfragen vom Standpunkt des
gemeinſamen Staatsintereſſes ein Gegenſatz zwiſchen Stadt und
Land den Ausſchlag zu geben verſucht

e J

Politiſche Ueberſicht
Jn Conſtantinopel iſt man endlich zu etwas Poſitivem

gekommen Der türkiſche große Staatsrath beſchloß am 10
ds Mts nach achtſtündiger Berathung den Vertretern der
Großmächte folgende Erklärung abzugeben Wenn Rußland
ſich verpflichtet die Zuzüge nach Serbien und Bulgarien ein
uſtellen und wenn die türkiſchen Vaſallenſtaaten ſofort die
eindſeligkeiten einſtellen verpflichte ſich die Pforte aber

nur gegenüber den Großmächten nicht in directer Verein
barung mit den Vaſallenſtaaten einen längeren Waffen
ſtillſtand einzugehen Die Pforte würde einen etwaigen Con
greß behufs Beilegung verſchiedener Conflicte nur beſchicken
wenn voraus beſtimmt ſei daß der Congreß ausſchließlich mit
der Unverletzlichkeit der Türkei im Einklang befindliche Fragen
erörtern werde und wenn die Vertreter der im Aufſtand be
findlichen Vaſallenſtaaten und unter der Herrſchaft des Sul
tans ſtehender Volksſtämme von vorn herein ausgeſchloſſen
werden Das iſt ganz Recht aber damit ſind die Verwicke
lungen nicht gelöſt Die Mächte haben für die aufſtändiſchen
Provinzen Bulgarien Bosnien und Herzegowing das Selbſt
beſtimmungsrecht verlangt und daß die Pforte über dieſe For
derung ſtillſchweigend hinweggeht wird Rußland nicht unan
gefochten laſſen Jener Waffenſtillſtand ſoll ſechs Monate be
tragen eine recht großmüthige Finte um an dem läſtigen
Winterfeldzug vorbeizukommen Andere Depeſchen beſagen daß
die Türkei vor Abſchluß des Waffenſtillſtandes noch die Ueber
gabe von Alexinatz und Entlaſſung des ſerbiſchen Heeres ver
lange Jn Belgrad läßt man die Mächte gewähren und klug
heitshalber um dieſelben in günſtiger Stimmung zu halten

auch hier hat eine Aufſtauung ſtattgefunden die ſich in einem
ungeheueren Strom einen Goldſtrom meine Damen
von Weſten nach Oſten ergoſſen hat Auch hier prophezeien
die Kundigen daß ſo unnatürliche Verhältniſſe nicht von
Dauer ſein können daß ſie die längſte Zeit gedauert haben
daß ein Rückſtau eintreten müſſe eine Reaction eine Sturm
fluth welche um in dem Bilde zu bleiben das der Sache
ſo ſonderbar entſpricht ſich eben wie jene andere zerſtörend
vernichtend über uns ſtürzen und mit ihren trüben unfrucht
baren Waſſern die Stätten bedecken wird auf welchen die
Menſchen bereits für alle Zeiten ihr Reich und ihre Herrſchaft
feſt gegründet zu haben glaubten

Jn ſeinem Eifer dem Geſpräch eine andere Wendung zu
geben und in der Freude über den gelungenen Vergleich hatte
der Präſident nicht bedacht daß er doch eigentlich bei der
Sache geblieben war ja das Thema in dieſer neuen Faſſung
dem Grafen noch unbequemer ſein mußte als in der erſten
Er wurde ſeiner Unbedachtſamkeit inne als der Graf in einem
Tone durch den ſeine Erregung durchzitterte rief

Jch hoffe Herr Präſident Sie werden unſere ich darf wohl
ſagen vom reinſten Patriotismus dictirte Jdee nicht mit jenen
heut zu Tage ſo beliebten Gründungen zuſammenwerfen die
meiſtens keine andere Quelle haben als die allerordinärſte

Gewinnſucht
Aber ich bitte Sie lieber Graf wie können Sie mir der

gleichen imputiren was mir doch nicht einmal im Traum ein
fallen würde rief der Präſident

Der Graf verbeugte ſich Jch danke Jhnen ſagte er
denn ich geſtehe nichts wäre für meine Empfindung verletzen
der geweſen Ich habe es allerdings immer für eine politiſche
Nothwendigkeit gehalten und für einen Beweis ſeiner eminen
ten ſtaatsmänniſchen Begabung daß Fürſt Bismarck ſich zur
Ausführung ſeiner großen Jdeen gewiſſer Mittel bedient hat
deren er ſich gewiß lieber nicht bedient hätte ſchon deshalb
weil er ſo den allzu genauen Contract mit Perſonen nicht ver
meiden könne deren Berührung ihm früher wenigſtens herzlich
odiös war Ich betrachte es auch als eine nothwendige Conſe
quenz dieſes Unglücks daß er um jene Perſonen abzulohnenganz anderen Gebiet und ich brauche den Suityr nicht

zu ſagen auf welchem Auch hier iſt der gewöhnliche Lauf die neue Aera des Schachers und der ungemeſſenen Gewinn

hat Fürſt Milan und die Regierung allen Behörden officie
verboten den Königstitel zu gebrauchen

Aus Rußland kommt folgende Nachricht Ruſſiſche Frei
willige meldeten aus Deligrad nach St Petersburg daß falls
Serbien einen längeren Waffenſtillſtand abſchließen ſollte
ſämmtliche ruſſiſche Freiwillige bei der Armee Tſchernajeff s
nach Bulgarien ſich begeben würden um die Befreiung des
Landes auf eigene Fauſt durchzuſetzen Die ruſſiſchen Frei
willigen betrachten einen eventuellen Waffenſtillſtand nicht auch
für ſie bindend Ob das die ruſſiſchen Freiwilligen wirklich
gemeldet haben oder ob das ein Wink für dieſelben iſt oder
ob Rußland hierdurch bereits eine vorläufige Antwort auf den
Waffenſtillſtand gibt das wollen wir abwarten Für jetzt wird
in Rumänien alles nur disponible Getreide aufgekauft und die
Pferdemuſterung iſt im vollen Gange

Jn Oeſterreich will die Verfaſſungspartei des Abgeord
netenhauſes gleich nach Beginn der Sitzungen die Regierung
über ihre Orientpolitik interpelliren Wenn nun da dem
Grafen Andraſſy das Wort mit dem man die Gedanken ver
birgt nicht zu Gebote ſteht und er ſeine Begehungs und
namentlich ſeine Unterlaſſungsſünden beichten mußl Man
denkt daran wie in Preußen die Eiſenbahnen mit der Zeit
alle an den Staat zu bringen

Jn Frankreich beſchäftigt man ſich mit der Lage der Lehrer
und hat dieſelbe dadurch daß man zum Gehalte Staatszu
ſchüſſe gibt recht praktiſch angefangen Seit einiger Zeit wird
die militäriſche Organiſation der Forſtwärter mit dem größten
Eifer betrieben Faſt alle ausgediente Soldaten werden
unter dem Namen Chaſſeurs Foreſtiers ein eigenes Corps
bilden Dieſe militäriſchen Forſtwärter ſollen wahrſcheinlich
in dem demnächſtigen Revanchekriege die Franctireurs durch
die Büſche führen

Deutſches Reich
Der König Georg von Griechenland iſt am Mittwoch Mittag

in Baden Baden eingetroffen und von dem Kaiſer dem
Großherzog und dem Erbgroßherzog von Baden ſowie von
dem ruſſiſchen Geſandten und mehreren hier anweſenden ruſ
ſiſchen und griechiſchen Notabilitäten empfangen worden Der
König wurde von dem Kaiſer auf das Freundlichſte begrüßt

Am 25 d M wird die Eröffnung des neuen Univer
ten de e zu Kiel ſtattfinden Man hofft auf das Er

cheinen des Kronprinzen bei der Eröffnung da der Kronprinz
der Grundſteinlegung zu dem Gebäude beigewohnt hat und
ſchon damals ſeine Theilnahme an der Eröffnungsfeier in
Ausſicht ſtellte

Das Auswärtige Amt ließ am Dienstag in faſt allen
Buchhandlungen Berlins Nachforſchungen nach dem ſoeben er
ſchienenen zweiten Theil der Broſchüre Pro nihilo abhalten ohne
daß es indeſſen gelang auch nur eines Exemplars habhaft zu
werden Nach einem Gerüchte wäre Graf Arnim zu drei

Jahren Zuchthaus verurtheilt worden
Die Termine für die Wahlen zum deutſchen Reichs

tage und preußiſchen Landtage ſind jetzt durch alle Jn
ſtanzen endgültig feſtgeſetzt Graf Eulenburg iſt mit den vom
Fürſten Bismarck unterzeichneten diesbezüglichen Documenten
von Varzin zurückgekehrt Danach erfolgt der Schluß der
12 Legislaturperiode des preußiſchen Landtags und die Auf
löſung des Abgeordnetenhauſes am 14 October die Wahlen
der Wahlmänner am 20 und die der Abgeordneten am 27
October Die letzte Seſſion der 2 Legislaturperiode des
deutſchen Reichstags wird Montag den 30 October Mittags
eröffnet und die Neuwahlen finden am 30 Januar genau an

der Dinge auf die unerwarteſte Weiſe unterbrochen worden ſſucht durch die unſeligen Milliarden inaugurirt hat hat inau
guriren müſſen Indeſſen

Verzeihen Sie daß ich Sie unterbreche ſagte der General
ich halte dies Pactiren des Fürſten mit jenen Perſonen Par
teien Schichten der Bevölkerung Klaſſen der Geſellſchaft
nennen Sie s wie Sie wollen allerdings mit Jhnen Herr
Graf für ein Unglück aber keineswegs für ein nothwendiges
Jm Gegentheil Der rocher de bronze auf welchem das
preußiſche Königthum ſtabilirt iſt ein loyaler Adel ein
eifriges Beamtenthum ein treues Kriegsheer ſie waren
ſtark genug das deutſche Kaiſerthum zu tragen wenn es doch
ſchon einmal ein deutſches und kein preußiſches oder überhaupt
ein Kaiſerthum ſein mußte

Ja Herr General es mußte eines ſein und ein deutſches
dazu ſagte Reinhold
Der General ſchoß unter den buſchigen Brauen einen
finſteren Blick auf den jungen Mann aber er hatte vorhin
ſeinen Auseinanderſetzungen mit Befriedigung zugehört er
fühlte daß er ihn auch jetzt wo er ihm widerſprach doch zu
Worte kommen laſſen müſſe Weshalb meinen Sie
fragte er

Jch folge nur meiner Empfindung erwiderte Reinhold
aber ich bin gewiß daß es die Empfindung Aller iſt die
jemals wie ich viel und lange fern von der ren in der
Fremde gelebt haben die wie ich erfahren haben was es
heißt einem Volke anzugehören das keine Nation iſt und
weil es keine iſt von den anderen Nationen mit denen wir
verkehren nicht für voll angeſehen ja geradezu verachtet wird
was es heißt in ſchwierigen Lagen in welche der Seemann ſo
leicht geräth nur auf ſich ſelbſt angewieſen zu ſein oder was
noch ſchlimmer iſt ſich den Beiſtand den Schutz deſſen man
bedarf von Anderen zu erbitten die widerwillig und lieber
noch gar nicht helfen Jch habe das Alles erfahren und durch
gemacht wie tauſend und tauſend Andere und habe zu all
dem Unrecht zu all dem Unbill ſchweigend die Fauſt in der
Taſche ballen müſſe Und dann bin ich wieder draußen ge
weſen im vorigen Jahre nach dem Kriege bis vor wenigen
Wochen Da brauchte ich nicht mehr zu antichambriren und
bei Seite zu ſtehen da durfte ich feſt auftreten wie Andere
und meine Herrſchaften dg dankte ich Gott aus vollem Herzen
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etwa ſicher dieſelben im halberſtädter Wahlkreiſe auf
s ſind die Intereſſen des halberſtädter Wahl

reiſes ſo ſchwer begreiflich iſt es ſicher daß die
ſelben ebenſo wie die allgemeinen Intereſſen des Vater
landes von der unerprobten Tüchtigkeit des in Bezie

demſelben Tage wie vor 3 Jahren ſtatt Jn den verſchiedenen
Reſſorts liegen ſchon neben den großen Geſetzen mehrere klei
nere Entwürfe fertig vor ſo daß es dem Reichstage von Be
ginn an nicht an Arbeit fehlen wird

Die Prov Corr meldet Die Auflöſung des Abge
ordnetenhauſes wird durch Allerhöchſte Verordnung am
14 October erfolgen Die Neuwahlen ſind auf den 20 Oct
für die Wahlen der Wahlmänner auf den 27 für die Wahlen
der Abgeordneten angeſetzt

An Stelle der kein Mandat mehr annehmenden bis
herigen Abgeordneten Berlins Runge Hoffmann und
Duncker dürften die Häupter der Bergpartei der hieſigen
Stadtverordneten Verſammlung die dem äußerſten linken

hung unbekannten Herrn v Güſtedt angemeſſen gefördert wer
den Was ſollen wir endlich noch über die geheimnißvolle
vielleicht in der Zukunft ſich entpuppende Perſönlichkeit denken
auf die die Halberſtädter als auf den rechten Mann hinge
wieſen werden und über die der Verfaſſer des Artikels ſelbſt
noch im Zweifel iſt Das aber wiſſen die Landbewohner
ſelbſt recht gut daß nicht nur ein Gutsbeſitzer im Stande
iſt ſie angemeſſen zu vertreten Jhr Intereſſe fällt mit

Flügel der Fortſchrittspartei angehörigen Dr Straßmann dem einer geſunden liberalen Entwickelung zuſammen
Dr Stryck und Dr Langerhans ſämmtlich Aerzte zu Abge Der Artikel macht ferner des gewöhnlichſten Tactes
ordneten gewählt werden Die Nationalliberalen enthalten entbehrende geradezu an Verläumdungen grenzende
ſich jeder Agitation und ſtellen ſelbſt im erſten Wahlbezirk Bemerkungen über den bisherigen bewährten Abge
wo ſie über eine anſehnliche Minorität verfügen keine ſelbſt
ſtändigen Candidaten auf ſondern ſtimmen für die Candidaten
der Fortſchrittspartei

Die zweite heſſiſche Kammer iſt auf den 18 d einberufen
worden Hauptberathungsgegenſtand der erſten Sitzung iſt
ein Geſetzentwurf wegen der Erhöhung der Lehrergehalte

Ueber die Betheiligung Deutſchlands an der pariſer
Ausſtellung hat der Verein zur Wahrung der gemeinſamen
wirthſchaftlichen Jntereſſen in Rheinland und Weſtfalen einen
Beſchluß gefaßt den man wohl als einen ſolchen bezeichnen
kann der mit der allgemeinen Anſchauung der deutſchen Jn
tereſſen in voller Uebereinſtimmung ſteht Der Beſchluß lautet
Obgleich nach der Anſicht des Vereinsausſchuſſes die zu häu

fige Wiederholung von Weltausſtellungen dem Intereſſe von
Handel und Jnduſtrie nicht entſpricht dem Ausſchuſſe daher eine
Hinausſchiebung der pariſer Ausſtellung höchſt wünſchenswerth
erſcheint ſo erachtet er doch in Anbetracht der zur Zeit obwalten
den Verhältniſſe und namentlich mit Rückſicht auf die Vorurtheile
welche auf Grund des Reuleaux ſchen Gutachtens gegen die deut

ordneten Herrn Bertog es nimmt ſich eigenthümlich ausbei dem Verfaſſer der ſich ſelbſt über den Herrn v Guſtedt

widerfahrene Verleumdungen beklagt Geradezu unanſtändig
und animos iſt die Art in welcher über Herrn Prof Dr
Goſche geſprochen wird Er ſoll freilich ein doctrinärer
idealiſtiſcher radikaler phantaſtiſcher Fortſchrittsmann reinſten
Waſſers ſein Dagegen zeugen nicht nur die beſonnenen und
klaren Wahlreden in denen er an verſchiedenen Wahlorten ſein
Programm ausführlich entwickelt und offen Farbe bekannt
hat wie z B gerade in Oſterwieck ſondern ſeine ganze
politiſche Vergangenheit ſowie ſein maßvolles und mit reichem
Beifall begleitetes öffentliches Wirken Allerdings iſt es nicht
Jedermanns Sache hochbegabte Perſönlichkeiten raſch und
richtig zu würdigen aber jedenfalls hätte der Verfaſſer ſich in
ſeinem Angriffe zur Vorſicht mahnen laſſen ſollen durch das
Urtheil des politiſch erfahrenen und beſonnenen nationallibe
ralen Abgeordneten Techow der im Auftrage des national
liberalen Centralcomités hinweiſt auf Prof Goſche s erprobte

ſche Jnduſtrie Wurzel gefaßt haben eine Beſchickung der pariſer Freiſinnigkeit politiſche Haltung und hervorhebt wie beſonders
Ausſtellung für Deuſchland als eine patriotiſche Pflicht und em das zu erwartende Unterrichtsgeſetz ſachkundiger Fachmänner

be ſeinen Vereinsmitgliedern eine lebhafte Betheiligung an von der wiſſenſchaftlichen Bedeutung des Prof Goſche dringend

n s r jbedürfe Wir wiſſen beſtimmt daß die halliſche BürgerſchaftDie Conferenzen der Fabrikinſpectoren welche im den Herrn Prof Goſche für eine hochbegabte charaktervolle
Handelsminiſterium am 13 d beginnen ſollten ſind um eine durchaus maßhaltende liberale Perſönlichkeit und als einen
Woche verſchoben worden Bekanntlich haben dieſelben den Ehrenmann im höchſten Sinne des Wortes auch meiſt durch
Zweck zu einem Meinungsaustauſch über die gegenſeitigen Er eine Betheiligung an den communalen hallenſer Angelegen
fahrungen der Fabrikinſpectoren behufs weiterer Einſicht in die heiten ſeit Langem kennt Gegner beſitzt er freilich wie jeder
Arbeiterverhältniſſe und eventuelle Erweiterung des Inſtituts Fftentliche Charakter die Quelle aus der die vorgeblich
der Fabrikinſpectoren zu führen Die Conferenzen werden geh Halberſtadt gedrungene ungünſtige Nachricht gekommen
unter dem Vorſitz des Geh RegierungsRaths Lohmann vor glauben wir zu kennen und bezeichnen dieſelbe mit Entſchie
tragenden Raths im Handelsminiſterium ſtattfinden denheit als eine ſehr trübe Mögen nun die Wähler ſelbſt

w ne n geg Mol Siege ſich gern m Urlaub prüfen und nach ihrem Urtheile handeln
nach ſeinem Gute Kreiſau in eſien begeben Die daran ge e zknüpften Gerüchte daß der greiſe Matſchal einen Rückfall ſciter S Eisleben 11 October Heute fand hierſelbſt eine
Krankheit die ihn nöthigte einen ſechsmonatlichen Urlaub zu conſervativerſeits einberufene Wahlverſammlung ſtatt die
nehmen erlitten erweiſen ſich glücklicherweiſe als durchaus unbe jedoch nur von etwa 50 Perſonen aus den beiden Mansfelder
gründet Graf Moltke ſucht nur nach den Anſtrengungen der Kreiſen beſucht war Zum Vorſitzenden wurde der Baron
letzten Manöver auf ſeinem ſchleſiſchen Landſitze einige Erholung Eller von Eberſtein gewählt Der bisherige Landrath von

Der türkiſche Botſchafter in Berlin Ehdem Paſcha der Wedell derſelbe hat vor vier Wochen ſeine Demiſſion angebWeh i r deine San n et ne e dere wegen anderweitige Beruſshe beſte und n mit ſchwerer
an den Tag gelegt Ehdem VPaſcha welcher von ſeinem Sohne Ueberwindung gegeben ergriff zunächſt das Wort um die
begleitet war ſtand früher an der Spitze des Cultusminiſteriums übliche Rede gegen die liberale Partei vom Stapel zu laſſen

zu Konſtantinopel Neues ſagte der Herr nicht es warem die herkömmlichenDer aufgelegte Etat der Stadt Berlin pro 1877 ſchließt Phraſen daß die Liberalen an Allem Uebel ſchuld ſeien und
in Einnahme und Ausgabe mit 36,714 000 Mark ab Allein für das Heil nur von den Conſervativen zu hoffen ſei Nur der
das Schulweſen giebt die Commune Berlin 6,333,678 Mark aus Thätigkeit des Prof Gneiſt namentlich in Bezug auf die Selbſt

verwaltungsgeſetze wurde der Redner gerecht er verwahrte ſich
gegen den Vorwurf daß es den Conſervativen bei der Wahl

denen 1,247,259 Mark gegenüberſtehen

Gneiſt s erginge wie dem Fuchs mit den Trauben Der RedZu den Wahlen
O Halberſtadt 10 Oct Der politiſche Kampf der vor ner legte der Verſammlung mit warmen Worten an s Herz

den Wahlen an Lebendigkeit zunimmt berechtigt zu jeder wie ſegensreich eine conſervative Vertretung für die Bewohner
Kritik der Parteien und ihrer Vertreter die in der Wahrheit des platten Landes und der kleinen Städte ſei Seinen Ar
gegründet iſt und nicht über die Grenzen des Anſtandes gumenten verſchloß denn auch die r Verſammlung nicht
hinausgeht Zu dieſen Bemerkungen giebt uns der Artikel ihr Ohr und beſchloß die Wiederwahl des Prof Gneiſt Dar
in der Magdeburgiſchen Zeitung vom 10 October überſchrie auf wurde als rein conſervativer Candidat der Redner Herr
ben Aus dem Halberſtädter Wahlkreiſe Veranlaſſung Er von Wedell ſelbſt vorgeſchlagen dieſer aber lehnte zuerſt die
will ein Bericht über die Stimmung der Wahlberechtigten Candidatur aus dem geiſtreichen Grunde ab weil er ohne
des halberſtädter Wahlkreiſes ſein iſt aber weſentlich eine ſein Verſchulden einen adeligen Namen trage ſehr richtig
Reclame für Herrn v Guſtedt von dem es feſtſteht daß erſ und dieſer Umſtand den Liberalen Gelegenheit bieten könnte

eine Wahlmännerverſammluwerden Die Verſammlung ſchloß mit einem brdmn a hul

auf den Kaiſer Aligen doDer Nordhäuſer Zeitung wird unterm 10 d
eſchrieben Jn der Magdeburger Zeitung Nr 473 allChrreſpondent aus dem Halberſtädtiſchen einen Artilel tigt d

minen ſoll no

zwar kein Staunen erregt hat aber ein Mitleiden ger hie
Mangelhaftigkeit jener Erhebungen Der Artikel ergeht über
die Wahlen im Halberſtädtiſchen ein Weiteres und iſt
Bertog von Guſtedt und Prof Goſche Letzterer gtüſiet
in ein ſo falſches Licht pt daß wir hiermit aufs ahe
denſte gegen die Auffaſſung proteſtiren Namentlich ntſch
Paſſus in dem Correſpondenz Artikel über Prof 6 d
welchem geſagt iſt daß nicht gerade die günſtigſten Urt e
ihn zu Ohren des Correſpondenten eingelaufen ſind
Blut gemacht und können wir nur annehmen daß
ſpondent keine ſehr ſaubere Quelle gehabt hat Goſche
ſo tüchtige anerkannt wiſſenſchaftliche Größe daß der Kret ein
berſtadt nur ſtolz darauf ſein kann eine ſolche Capacitat als
Vertreter zu bekommen Ebenſo tüchtig iſt er in Commun
gelegenheiten wie dies die letzten Bürgerverſammlungen t
nüge dargethan haben Er beſitzt eine ſolche Geiſtesgröße de
er ſich mit Leichtigkeit in alle Materien bineſrzarbenten ind
Will man die beiden Männer v Guſtedt und Prof Goſche rſteht
einander abwägen ſo muß unſtreitig erſterer verlieren
Hallenſer ſind aber ſtolz auf ihren Prof Goſche und laſſen ni d

Goſche ge a

der on
iſt ein

auf ihn kommen und weiſen die Aeußerungen über
unrichtig und falſch zurück

Jm Wahlkreiſe Stendal ſind als Candidaten für das Ab
ordnetenhaus Dr Thiel und Abg Sombart aufgeſtellt worde

Jn Hagen ſind von den Gegngrn des Abgeordneten n
Richter die Herren v Sybel und v e Wer als Candide
aufgeſtellt worden Die Wahl Richters ſo bemerkt die Volte
Ztg iſt ſicher

n E

Halle den 11 October

Der Lehrling des Klempnermeiſter e Klausthorvoy
ſtadt ſuchte geſtern ſeinem Leben durch Erſchießen mittels eine
Piſtole ein Ende zu machen Er brachte ſich indeß nur en
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in die Klinik nothwendig machte n

z Deſſa
Meteorolpgiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind So iſter e

Barometer 27 8 69 ſteigend Feuchtigkeitsgehalt der Luft gert

Thermometex 15 4 rltetWetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg leiſtet hab
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und der Sternwarte bet Pola
11 October 8 Uhr morgens Das Barometer war im Noy

oſten geſtiegen im Weſten gefallen Die warme Witterung
dauerte fort im Allgemeinen ruhiges Wetter mit meiſt wolkigen
Himmel Gewitter haben wieder mehrere ſtattgefunden ſo in
Heſſen in Schleswig bei Memel Wind in Mitteleuropa Sid
oder Südweſt

ä

Provinziol Kachrichten
S Eisleben 11 Oct Heute beging der KreisgerichtsSecre

tair Friedrich ſein 50jähriges Amtsjubiläum
Gerbſtädt 10 Oct Am vor Sonntag Abend geriethen

bei einem Tanzvergnügen im Saale des Gaſtwirthes Müller zu
Belleben 4 junge Leute in einen traurigendenden blutigen
Streit Der eine wurde von ſeinen drei andern Streitgenoſſen
durch Schläge Fußtritte und man ſagt auch durch Meſſerſtiche
ſo am Kopfe verletzt daß er um ein Auge gekommen iſt und er
ſich arg in der Klinik zu Halle befindet

Die Regierung hat bekanntlich den Beſchluß der magde
burger Stadtverordneten dem Oberbürgermeiſter Haſſel
b ach ein höchſt werthvolles ſtädtiſches Grundſtück zu ſchenken in
Folge eines von ungefähr 4000 Bürgern unterzeichneten Proteſte
nicht genehmigt Nachträglich wird nun noch eine Epiſode be
kannt die in der That in weiteren Kreiſen verbreitet zu werden
verdient Durch Zufall iſt ein von Herrn B an Herrn H
unter welchen Jnitialen ſich wie es heißt die Herren Bürger
meiſter Böttcher und Oberbürgermeiſter Haſſelbach verbergen
gerichtetes Schreiben an die Oeffentlichkeit gelangt in welchem
Herr B im Hinblick auf die aus allen Ständen beſuchte Bürger
verſammlung die den erwähnten Proteſt beſchloß wörtlich be
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merkt Man ſieht daraus eine wie leicht zu knetende Maſſe eaterorch
die große Menge iſt und wohin es führen würde uns derſelben itärer B
unter Aufhebung des DreiklaſſenWahlſyſtems bedingungslos zu unter
überlaſſen Die ſch
dann ganz vorüber
glaublich er klingt iſt

önen Tage von Aranjuez wären
An der Echtheit des Briefes ſo un

wie die Volkszeitung bemerkt ein halb dasſich früher den Conſervativen als Candidaten angeboten hat wie bei der Conſtituirung der DeutſchConſervativen vom Auf ngt e Voll merkte e ſich als Nationalliberaler bekannte Er ſſagt um leben mittelalterlichen Junkerthums zu ſprechen Da nun Zweifel nicht möglich Wenn übrigens die Magdeb Ztg mr Das i

2 im d ls Candidat Vorſchl b die Veröffentlichung deſſelben in ſittliche Entrüſtung geräth rei Mördvor Allem die Landbevölkerung zu gewinnen es ſei noth aber einige andere als Sandidaten in Vorſchlag gebrachte aenügt demgegenüber einfach die Bemerkung daß jede Geſchiht en ſein
wendig daß wo möglich aus dem Kreiſe ſelbſt paſſende Herren ablehnten ſo beſchloß Herr v Wedell ein Opfer zu Wreſhung einfach unmöglich würde wollte man an den von iht nmenheit
Perſönlichkeiten gewählt werden Aber iſt man denn werden und die Candidatur anzunehmen Vor den Wahlter in dieſer Beziehung vorgetragenen Grundſätzen feſthalten erbrecher

u h e r e chen Verdaß wir einen Kaiſer einen deutſchen Kaiſer haben denn Wo waren Sie an dem Tage von Gravelotte Herr Kriegserklärung am Mittag hatte ich es fand ſich alsbald be
nicht weniger als ein deutſcher Kaiſer mußte es ſein wenn Capitän
dem Englaänder dem Amerikaner dem Chineſen und Japa Bei Gravelotte Herr Graf
neſen ad oculos demonſtrirt werden ſollte daß ſie fürder nicht Der General zog die Augenbrauen in die Höhe der Präſi
mehr mit Hamburgern und Bremern mit Oldenburgern und dent ſetzte den Kneifer wieder auf die jungen Damen blickten
Mecklenburgern oder ſelbſt mit Preußen Handel treiben und ſich abermals an Elſe diesmal in freudigem Schrecken
Verträge ſchließen ſondern mit Deutſchen die unter einer und während Mieting über das verblüffte Geſicht des Grafen faſt
derſelben Flagge ſegeln einer Flagge die den Willen und die in das ungenirteſte Lachen ausgebrochen wäre
Macht hat den Letzten und Aermſten zu ſchützen und zu Das Ferßt fuhr Reinhold dem die Aufmerkſamkeit welche
ſchirmen der der Ehre und des Glückes theilhaftig iſt ein ſein raſches Wort erregt hatte das Blut in die Wangen trieb

Deutſcher zu ſein ſich d n T en r 7 SDer General an den die letzten Worte gerichtet waren gen des Tages auf dem MNarſche von Nenzonville auf St Marieſorre vor ſich hin gſſent war eine Sone in ſeinem Dann als ſich herausſtellte wie der r General weiß daß
Herzen ſympathiſch berührt der Präſident hatte jetzt ſeinen ſich der Feind nicht S n e Abmarſch
Kneifer aufgeſetzt den er den ganzen Abend nicht benutzt die befand und die Zweite Armee die große echtseinſchwenkung
Damen verwandten faſt keinen Blick von dem Manne der ſo auf Verneville und Amanvilliers a hatte kamen wir
lebhaft und treuherzig ſprach der Graf ſah bemerkte das die achtzehnte Dhg erii ein hal u Mit
Alles die Abneigung gegen den Menſchen wuchs mit jedem tags in der Nähe von Verneville in s Feuer Die Diviſion
Worte das aus ſeinem Munde kam er mußte den fatalenſ hatte wie der Herr General ſich erinnert die Ehre die
Schwätzer zum Schweigen bringen Schlacht zu eröffnen

ſ Reinhold ſtrich ſich über die Stirn Die ungeheuren BilderIch geſtehe ſagte er wenn es ſich um weiter nichts gehandelt jener ſchickſalsſchweren Tage traten wieder vor ſeine Seele

e r ar w e un u en Er hatte den beleidigenden 2 vergeſſen der in der Frageiren oder un porſicherer in die Taſche zu leiten mich das edle Blut dauern des Grafen gelegen und den er durch den Bericht ſeiner Theil
nahme an der Schlacht hatte zurückweiſen wollenſollte das auf ſo vielen Schlachtfeldern vergoſſen iſt r haben die ganze Campagne milgemacht fragte der

Ich habe nicht geſagt daß es ſich um weiter nichts gehandelt General und es lag ein eigener faſt herzlicher Ton in ſeiner

habe entgegnete Reinhold tiefen Stimme cFreilich fuhr der Graf fort indem er ſich den Anſchein Zu Befehl Herr General wenn ich die zwei Wochen mit
gab dieſe Unterbrechung nicht zu beachten weit davon iſt ſrechne vom achtzehnten Juli bis erſten Auguſt während
gut vor dem Schuß und man ſonnt ſich ganz behaglich welcher ich in Coblenz einexercirt wurde Ich hatte als gein dem Ruhme und der Ehre die Andere für uns erobert borener Hamburger und als Seemann nicht das Glück ge

haben habt in meiner Jugend das Waffen Handwerk regelrecht zuDer General runzelte die Stirn der Präſident ließ den erlernen
Kneifer fallen die beiden jungen Damen warfen ſich einen er Wie kamen Sie in die Campagne
ſchrockenen Blick zu Es iſt eine kurze Geſchichte die ich kurz erzählen will Ich

Ich zweifle nicht ſagte Reinhold daß dem m Grafen lag am 15 Juli mit meinem Schiffe auf der Rhede von
von dem deutſchen Ruhme ſein vollgemeſſen Theil gebührt ich Southampton beſtimmt nach Bombay zum erſten Male
für meinen Theil begnüge mich gern mit der Ehre nicht weit Capitan eines Vollſchiffes Am 16 Abends ſollten wir unter

von dem Schuſſe geweſen zu ſejn Segel ſein Am 16 Morgens kam die Nachricht von der

ein paſſender Erſatzmann das Verhältniß zu meinen Rhede
und dem Schiffe gelöſt am Abend war ich in London in der
Nacht vom 16 auf den 17 auf dem Wege nach Oſtende über
Brüſſel den Rhein hinab nach Coblenz wo ich mich als Frei
williger meldete angenommen ein wenig einexercirt nad
geſchickt und ich weiß nicht wie das kam dem 9 Corp
I8 Diviſion Regiment zugetheilt wurde In ihm habe
ich die Campagne mitgemacht
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ten bet
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Bei Gravelotte zum Unteroffizier am 1 September den Aus
Tage nach dem großen Ausfalle Bazaine s zum ViceFeldwebl M ind 81

am 4 December /90 tragDas war am Tage von Orleans JndZu Befehl Herr General am Tage von Orleans zu W
Offizier

Gratulire zu dem raſchen Avancement ſagte der General
lächelnd aber alsbald verfinſterte ſich ſein Geſicht wieder BD
Weshalb haben Sie ſich mir nicht als Kamerad vorgeſtellt

Der Schiffscapitän bittet für den Reſerve Lieutenant um

Entſchuldigung Herr General iDecorirt ePale Befehl Jch erhielt das eiſerne Kreuz mit meine Be
atent
Und Sie tragen die Decoration nicht
Mein Anzug iſt heute ſo wenig ajuſtirt erwiderte

Reinhold
Mieting brach in ein Gelächter aus in das Reinhold

ganz unbefangen mit einſtimmte auch die Anderen lächelten
ein höflliches beifälliges ſchmeichelhaftes Lächeln wie de

Grafen drückte zJch fürchte daß wir die Geduld der Damen zu lange Jan
in Anſpruch nehmen ſagte er mit einer bezeichnenden Be

wegung I CarFortſetzung folgt len vor
äiſtbieter
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ittwoch wurden in Naumburg in der Nähe des Vermiſchtes Anblick gewährte es beim Mondſchein die Auswanderung der
Ratten von den am Tage abgeernteten Maisfeldern nach einerabge i wei Leichname der eine einer unbekannten ieglers Memoiren Jn dem Nachlaſſe Ziegler s des wei andern Pflangun Peybachten Geſpenſtern glei ch huſch ten

en n e m m Doſe land er befinden ſich unter Anderem auch die Me die ſchwarzen S gen in Schaaren über den Boden unter den
ben

er moiren ſeines Lebens welche er in den letzten Jahren niederge waghalſigſten Sprüngen indem ſie jeden Wurzelſtock noch einmal 3
efunden W r t h ſchrieben hat und deren Veröffentlichung in nicht allzu langer waren und in dieſem erfolgloſen Bemühen immer durch ging

r aus ſeren Tagen ſo häufig vorkommenden ſcheuß Zeit bevorſteht Bei der ungemein feinen und ſcharfen Beobach Rachfolger abgelöſt wurden Nachdem die Maisfelder keine Nah
weiſe in unſe g tungsgabe welche den Verſtorbenen arszeichnete bei der Mannig rung mehr boten kamen die Kartoffeln an die Reihe Nicht eint h bie zuri r utalitätsactes Pup b de Fran faltigkeit der Beziehungen welche er während ſeines vielbewegten mal große Kürbiſſe ſelbſt wenn ſie noch ſo hart waren wurden

u ger r jt ſid kommen wie De Lebens anzuknüpfen Gelegenheit hatte darf man von dieſer Hin on den heißhungrigen Thieren verſchmäht ſondern bis auf denh Meiner auf der Heimkehr pure begriffen dem e teriaſſenſcheſt t wen Vpe Bereicherung unſerer Memoiren etzten z e dgehbht Von Grünfutter wie Klee Hafer
wird elle vorher e J tat inn Prittit i r Literatur erwarten und dergleichen blieb auch kein Blättchen ſtehen Auf eine wahrEnhſ und von da ab Ppre Heimath zu fahren W den Das Grab Kleiſt Aus Potsdam ſchreibt man Daß ſhaft ſchaudererregende Weiſe aber iſt der Kampf um das Daſeinh hat geller werden dieſe r b e aus de der hundertjährige Geburtstag Heinrichs v Kleiſt nicht vergeſſen ſehen den Menſchen und den langgeſchwänzten Eindringlingen
Soſche e junger urſ hen aus Schla enachbarten Schellſit r er en ein ſollte bewies uns ſchon am 8 October ein Beſuch ſeiner in den Wohnungen geführt worden Selbſt ganz maſſiv gebaute
theile in wenf das Aergſte durch Wage tractirt und mißhande d m Grabſtätte nahe der Bahnſtation von Wannſee Der Raum um Häuſer vermochten ihre Angriffe nicht abzuhalten An einemſehr i Reiſenden gelang es etef ihn eindringenden und ſern die Grabſtätte war bereits vom Ünkraut gereinigt das Sitter an wiſchen 70 und 100 St Ratten in Flur und Zimmern
der C Burſchen zu entſliehen und ſich du Er nahen ringsum mit friſchen Eichenzweigen durchflochten auf dem Grabe n erſchlagen war durchaus nichts Ungewöhnliches und Hunde
t iſt en S ev er hat eine ſſehter eſſen ein Kreuz von weißblühenden Aſtern umſäumt von u ver und Katzen ſchwelgten förmlich wehen See V

4 in fri rm nt gebliebent a eger r ſchſten Lages hier wieder hergekommen um der Oberſeite des Gedenkſteins lag ein friſchgeflochtener Lorbeer nichts iſt von den Ratten ganz verſchont g
t i i gen weißen Papiers ein Spuren von den vernichtenden Nagen re r v e her ver e a Nur was von Metall Glasgg Gedi tn zur g eifung um ſich zu retten in die Saale geſtürzt und darin Ein kaiſerlicher Autor Nach der Gazette de St Peters der Stein gefertigt leiſtete in den Häuſern der Coloniſten einigen

röße xzw r ob er bei der That in dieſelbe gedrängt worden lien z i Im el i iefel Bücher und dergleichenöße di n ngeleitete Unterſuchung ergeben An demſelben bourg wird der Kaiſer von Braſilien demnächſt die Beſchrei Widerſtand Möbel Kleider Hüte Stiefel Bücher u gleiche
n bei g Kei t ei ben ung ſeiner Reiſen in der alten und neuen Wett ver öffentlichen waren ganz ihrer Willkür preisgegeben So lange ihre Gee en et e e e e e le Sonhete es ſ ver wegen Johten e de eähiatet n Hans und Sedan de ten nene

d r s ein Bi 3 ihn inmi i ie R ebendermanns ebenfalls in der Nähe des alten Felſenkellers Knaus ein Bild malen das ihn inmitten ſeiner Familie darſtellt fand enthielten ſich die Ratten etwaiger Ang

u Der Künſtler ging ſeiner Zei llig auf den Wunſch kam es häufig vor daß durch ſie denh g ſeiner Zeit nur widerwillig auf den Wunſch Weſen Zuletzt indeſſen kam es häufig JGoſche J h S r r n ein Jm Umgange mit der Stroußberg ſchen Familie während Kihen im Stalle die Hufe abgenagt und fette Schweine buch
3 des Aufenthalts auf einem Landgute verwandelte ſich die frühere ſäblich aufgefreſſen wurden Ja ſogar Menſchen ſind von demdas Abg chens der neuerdings ſtark angenommen wird begründet onerge es ahnte ins Gegentheil und Lade Knaus hat nie re im Schlafe überfallen worden Die Ratten

worden edenfalls die Unterſuchung der Leiche ergeben Der r Kurzem ſeiner Theilnahme am Geſchicke des Stroußberg lage trat nicht zugleich in den verſchiedenen Gegenden der Pro
en auſ ann Blaubach hatte ca 100 Mark bei ſich einen Ausdruck gegeben Als die Stroußbergſche Bibliothek vor hinz auf ſondern an dem einen Orte 14 Tage früher an dem
andidale Die Stadt Zeitz hat an Stelle der durch den Kreistag einigen Monaten unter den Hammer kam befand ſich unter den andern ein paar Wochen ſpäter ſo daß die Annahme nicht unbe
ie Vole oſten Abgg Böhr Kirmße Petzold Quaas und Topp legte ät das Knausſche Familienbild das grü iſt es ſeien blos ein paar rieſengroße Heereszüge gen in den Kreistag gewählt die Herren Kreisgerichtsratb Wir Buhuner Meter 9000 Mark erſtanden wurde Herr e trüche a und nach das Land überzogen Seit Mitte

r Rechtsanwalt Nebe Dr med Richter Kaufmann Quaas Moſer aber war hierbei nur der Unterhändler denn Ludwig Juli hat die Plage ſo weit nachgelaſſen daß eine Wiedercultur
ztadtrath Uhlig naus hat das Bild gekauft und ſeit wenigen Wochen befindet de lantagen möglich iſt wenn auch immer noch in denDer Appellationsgerichts Referendar a D Koetz zu ſich z Beſitze der Sknſtereſchen Familie der es der Künſt Säuſert authch die unangenehmeu Gäſte nicht ganz verjagt

usthorvor h gdeburg iſt in Folge der von der Stadtverordnetenverſamm er geſchenkt hat ſind Die Räumung der Schlachtfelder aber laſſen ſich zahlreiche
ittels einen n zu Buckau bei Magdeburg getroffenen Wahl als zweiter General Potakoff, der nach dem Kaiſer mächtigſte Mann Kasgeier und Raubvögel angelegen ſein
nur ein germeiſter Beigeordneter der Stadt Buckau für die geſetz in Rußland iſt geiſteskrank und nach Wien zu dem berühmten Zum Cnlturkampf Jn Paderborn hat am 9 ds das

Aufnahn a zwölfſährige Amtsdauer beſtätigt rrenarzte Profeſſor Leidesdorf der jüngſt auch den Sultan greisgericht den Dombvikar Schröder als Verfaſſer der Schrift
c urad behandelt hat gebracht worden Putakoff war ſeit meh denhatz ſondern Chriſtenſchutz wegen BeſchimpfungDeſſau 11 Oct Am 6 d M hat der hieſige Bürger reren n der Chef der rerütmnen dritten Abtheilung des See aeelweten Religionsgemeinſchaft und wegen

d Eo ſter alle Berechtigten aufgefordert ſich zur Gewinnung des Geheimen Cabinets des Kaiſers d h der Chef der geheimen Slyfreizung zum Haſſe gegen Andersgläubige zu 6 Monaten Ge
duft71 x R gerrechtes zu melden Da es nun hier mindeſtens 2900 Polizei Er war als ſolcher der oberſte Wächter über die Sicher fängniß verurtheilt

nen giebt gelche dieſe Byxegttigung nagimeiſen könnten ſo heit des Kaiſers wie des Staates und ſtand ars ſolcher über den Gründungsmiſère In dem Coneurſe der Baugeſel ſchaft
es überraſchend daß nur a3 davon der Aufforderung Folge Gefetzen Die ruſſiſche Geſetzgebung umfafzt zahlreiche Bände J gzleßner Co in Bern ſind den Gläubigern jetzt 18100

eiſtet haben Mit dieſen Neuangemeldeten zuſammen dürfte eine ganze Bibliothek aber die hohe Polizei bläſt und die ganze Rygcent ausbezahit worden
in Deſſau höchſtens 923 wirkliche Bürger geben d h ſolche Sammlung fliegt Blatt um Blatt in die Luft Ein Wort von Eine practiſche Methode Dieſer Tage konnte man in

im Nord wenen die für die Function eines Geſchworenen oder für das ihm bringt unbequeme Unterthanen auf den Weg nach Sibirien

urg

z ätiner nbeq en Speg n Srankfurt a M auf der Zeil in der Allerheiligengaſſe und amW hrenamt eines Stadtverordneten wählbar ſind und in thätiger und öffnet nützlichen Verbrechern die Thür ihres Kerkers ein Frankf u kleine But den ane heben der See aber a ten e l en denen geh Se teter ans Tage ſende hen eten ſo m men Daß man nur in ſo geringem Maaße jener Einladung ſſcht Er iſt die Vorſehung des ruſſiſchen Hofes er muß alles r a Gebäck gelſefert
opa Süd zHürgermeiſters nachgekommen iſt zeigt von einem bedauerns wiſſen muß überall zugegen ſein die Poſt die Familie die Em Da er weePrihen Mangel an Gemeinſinn in unſerer Stadt indeſſen yfangs und Schlafzimmer die Couliſſen der Theater fragt er 2 r

nnt dieſe Apathie der hieſigen Einwohner communalen Ange im ihre Geheimniſſe er fahndet heute auf einen ſtaatsgefährlichen Sohnenheiten gegenüber ganz gut mit der völligen Lätmung alles Kerbrecher und bitlet morgen die Fürſtin J ihren Umgang mit Getreidebericht von H Wagner B
itſchen Lebens zuſammen die nicht bloß hier in Deſſau ſon dem Maler beſſer zu verſchleiern Er ſtraft rügt ermahnt Halle 12 October 1876
m in ganz Anhalt herrſcht Unſer Herzogthum geht wenn herhütet vermittelt Jeden Tag um 10 Uhr des Morgens hat h th alle Anzeichen trügen dem vollſtändigen politiſchen Tode er ſich beim Kaiſer zum Vortrag zu melden und röllt die ganze Bei ruhigem Geſchäft und wenig Angebot blieben Preiſe un
tgegen Die wenigen politiſch gebildeten Perſönlichkeiten die GFeheimgeſchichte des Reiches in dieſer Audienzſtunde auf Gilt verändert

e

tsSecre

geriethen im Lande noch giebt ſind lauter Streber d h Männer die es er Si t der kaiſerlichen Perſon oder ſonſt einer Weizen geringer 183 195 beſſerer 198 219Müller zu nachdem der Wind weht bereit ſind dem deutſchen Kaiſer oder Die Adel ſp zu der Zeit des Laes und feine und ſeinſte Sorten 213 231 M per 170 Pfd br
t blutiten n Arzog Friedrich Dienſte zu leiſten Unſer Landtag giebt der Nacht eine zweite Audienz verlangen die paar hundert per Sackitaenoſen t ſeinen Verhandlungen ein recht deutliches Bild von den ob Koſacken die vor dem Schlafzimmer Alexander auf Wache lie Roggen alter 186 189 neuer 192 201 M per 168 Pfd
Leſſerſihe itenden Zuſtänden Aus der vorgeſtrigen Sitzung des Ge gen und Gott dem Herrn den Weg verſperren würden öffnen brutto per Sackiſt und er nderathes iſt zu melden daß auch der zum zweiten Male ge die Reihen auf einen Wink des mächtigen Beamten und gerade Gerſte geringe 141 144 beſſere 147 150 feine und

Elle Antrag auf Einführung einer Hundeſte uer mit großer dieſe Leichtigkeit des perſönlichen Verkehrs mit dem Kaiſer giebt Chebalier 153 162 M per 150 Pfd brutto per Sack
magde uſrität verworfen worden iſt Wir haben nämlich hier in demſelben ſeine Hauptſtärke und ſeine übermächtige Stellung am Hafer neuer 102 M per 100 Pfd brutto per SackHaſſen en in jedem Hauſe durchſchnittlich 3 Köter alſo in jeder t iſt gen Chet der 3 Abtheilung iſt der Czaar kein Gott Mais 159 162 M pro 1000 Kilo
enken in Etraße jede zu 50 Häuſer gerechnet 150 ſogenannte treue wie für die anderen Ruſſen ſondern ein ſterblicher Menſch der Erbſen Victoria 228 246 M per 180 Pfd br per Sack
Proteſte ieunde des Menſchen Das iſt doch ſelbſt für den enragirten ſieht und leidet Furcht empfindet und Schutz braucht für ihn iſt
piſode be Wndeliebhaber ein etwas ſtarker Procentſatz Jeden Fremden er ganze ränkevolle Hof ein offenes Buch darin er nach Ge
u werden t dieſe Eigenthümlichkeit unſerer Stadt auf und doch iſt es fallen blättert und wenn nun in einem Kopfe wo ſo viele Ge Börſenverſammlung in Halle am 12 October
rn D keine loyale und parlamentariſche Weiſe möglich die hohe heimniſſe und dunkle Geſchichten neben einander ſchlummern an t erBürger zahl der gehegten Pudel Spitze Pinſcher und Windſpiele zu ylötzlich die Gedanken ſich verſchieben ſo iſt die Aufregung Derer Weizen 1000 Kilo iſt heute weder feſt noch matt Preiſe ſind
bergen Wemiren Die Minorität des Gemeinderathes geht händeringend hegreiſlich die wünſchen müſſen daß die dunklen Geſchichten nicht ſtabil wie zuletzt feinſte bis 228 gewöhnliche und abwelchen der und ſucht beim Frühſchoppen neue Truppen für die Unter n die Sone kommen und das Geheimniß Geheimniß bleibt fallende Sorten 198 M und nach Qualität darüber
Bürger ung des nächſten Antrags anzuwerben Die neue nach Potakoff s Uebel kam auf der Reiſe nach Warſchau und Livadia Roggen 1000 Kilo iſt bei knapper Waare ohne Aenderung 192

rtlich be reuther Muſter vorgenommene Einrichtung des hieſigen zum Ausbruch und zwar in der Gegenwart des Kaiſers Er iſt i M ede Maſſe eaterorcheſters bewährt ſich wohl in akuſtiſcher aber nicht in ein Opfer ſeiner verantwortlichen Stellung und der politiſchen Gerſte 1009 Kilo verharrt auch heute in mattem Geſchäft
derſelben Witärer Beziehung Die Muſiker haben ſämmtlich erklärt daß Aufregung die in Rußland bis in die höchſten Kreiſe gedrun Landgerſte 160 168 Chevalier 175 180 M
igslos zu V unter dem Schallblech was ſich dicht über ihren Köpfen gen iſt Gerſtenmalz 50 Kilo hieſiges 13,25 14 Mwären öltt nicht mehr exiſtiren können Die Hitze und die ſchlechte Rattenplage Südamerika beſonders die ſüdbraſilianiſche Hafer 1000 Kilo eine Kleinigkeit billiger 178 179 M

ſo un t ſoll förmliche Erſtickung herbeiführen Dieſer Tage wird Provinz Rio Grande du Sol wurde in dieſem Jahre von einer Hülfenfrüchte 1900 Kilo unverändert ß
erkt ite halb das Schallblech entfernt werden fürchterlichen Landplage heimgeſucht Verſchiedene Arten ein Kümmel 50 Kilo wie zuletzt 43 44 hochfein entſprechend
With i Das in Eiſenach verſammelte Schwurgericht hatte kürzlich heimiſcher und eingewanderter Ratten oder rattenförmiger Mäuſe höher
e chicht i Mörder zum Tode verurtheilt Der Vertheidiger derſelben ſ traten in Maſſen auf wie ſie ſich kaum jemals gezeigt Nach der Mais 1000 Kilo 153 156 M

on i d in ſeinem Playdoyer hervor daß die entſetzliche ſittliche Ver Angabe eines Pflanzers auf der deutſchen Colonie Sara LouLupinen 1000 Kilo gelbe 137 weiße und blaue werden hier
i mmenheit der beiden m in jugendlichem Alter befindlichen jreno taxirt man dort allein den Verluſt an türkiſchem Weizen nicht gehandelt d
T erbrecher vielleicht erklärlich ſei durch die in den ſocialdemokra oder Mais auf mehr als 20 bis 25,000 Hektoliter in andern Raps blauer und grauer Mohn ohne Geſchäft
e en Verſammlungen gepredigten gegen alle ſtaatliche Ordnung Gegenden Da derſelbe noch bedeutender geweſen ſein Der Ver Stärke 50 Kilo ohne Geſchäſt 25,50 M incl bez
alsbald rſtoßenden Lehren die unreife Köpfe auf die traurigſten Jrr heerung der Ratten vermochte man keinen Damm entgegenzu Rübsöl 50 Kilo matter 36 M gehalten 4
Rhedem e und nach Befinden dahin führen könnten wo die Verur ſetzen Gräben mit denen man in der Eile die AufbewahrungsSolaröl 50 Kilo feſt in loco ohne Waare 17 M

in der ten betroffen worden ſeien Der ſocialdemokratiſche Agitator räume umgeben hatte erwieſen ſich bald als ganz unzulänglich Kartoffeln 1000 Kilo Speiſe 45 48 M
nde über ifey in Eiſenach hat nun den betreffenden Rechtsanwalt vor denn wenn ſich auch in den erſten Nächten 500 und mehr darin Oelkuchen 50 Kilo hieſiger die Mühlen halten die Preiſe ſehr
le Frer leeialdemokratiſche Verſammlung citirt auf welcher debattire fingen ſo ballten ſich die Gefangenen in einer Ecke auf einen hoch 8,25 M

euch ren ſoll über die Frage Jſt die Socialdemokratie eine Klumpen zuſammen und darüber hinweg hielten die Ratten ver Heu 50 Kilo 5 M
n Tr gnügt ihren Einzug in die Vorrathsräume Einen intereſſanten Stroh unverändert feſt

hm a e 527 7 7 J v 7vCn v rg rhee Goldene KeiteDen nd dem unverſchloſſenen Laden Marktplatz 21 i Tcſtern Abend zwiſchen n e Sonnabend Schlachtefest Messbuden

Uhr eine goldene Damen Uhr Remontoir mit Nickelwerk die Nr v J R Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends friſche Wurft
90 t geſtohlen Eemnittelng der Ty und Suppeun vndem vor Erwerb gewarnt wird um Beihülfe zur Ermittelung der Thäter S zi Halke aS den 10 October 1876 W Arnicke a An ArGeneral Die PolizeiVerwaltung Wittwe Robert NeuI Magdeburg Halberſtadt Restaurant Prinz Carl n e

ant um o Das Bureau der unterzeichneten Abtheilung befindet ſich Empfehle meinen freundlich gelegenen neu decorirten Saal früh von 9 Uhr an ea 70 Stück rer
n cher t r Täudeg n für Geſellſchaften zur Abhaltung von Kränzchen und nen r a

e e n S 313 2 n Jmeinem e r Weſen ehrhoſe mpfangegetandes an Familien feſten 2e hiermit ganz ergebenſt steigert werden Zusammenkunft in
Leipzig am MuseumHalle den 5 October 1876 v G WVimZzZer XB d ren sind tür UnterVetriebs Abtheilung nehmer auch im Ganzen vor derF W Schwedller Sonntag und Monta Auction verkäutflichMaschingen 7 Aue on J F Pohle Auotionator

widerte

nnd ſagen gute fette und magere Land srn hweine zum Verkauf im Gaſthof zumin Pieustag den 17 October Vormitt 1012 Uhr Gold Pflug in Halle Hedwig NüſſerEine Parthie Buch 4 Rollelanddreseh und Häckselmaschinen Montag Vormittag Altenroda den 1 Oetober 1875zu Hand und Göpelbetrieb E ein großer ſchwarzer Hund Neufundlän Herzſichen Dank
Carl Kkirsten

Verlobte
lange

en Be

g Conſtruction welche auf dem Hall Maſchinenmarkte unverkäuflich geblieben der Race langhaarig und anf den Namen Allen für die bei dem Tode unſeres ge3t a von uns für ſende hen in unſerer Fabrik Merſeburgerſtr 13 Lord hörend von Veeſenlaublingen in der e Bel liebten Sohnes Franz uns bewieſeie
bietend verkauft werden leben entlaufen Wiederbringer elbe außer Futter Theilnahme beſonders auch den Herrenür guten Gang und Arbeit übernehmen wir Garantie Zahlung nach und anderen Koſten eine gute der die ihn zu ſeiner Ruheſtätte geleitetenbereinlunſt Wolf Schäfer alle a S Ssaline Laublingen b sleben as F Tretrop u Frau



e

neneP PF Hiermit machen wir die ergebene Anzeige daß wir am hieſigen 3 höchſt eleganten Zwirn und englischen Tüll Gardinen l

2 e Hr Steinſtraße Ke ſowie Sestckten MulI und Tül Gardinen T
Jud mann Ballim hund ſehr ſchönen farbigen Cretonné und Köper Garäine

un für Herren Artikel Weissen u grau gestreitten Rouleauxstoffen
7 neten wu t Cüllkanten Gardinenhaltern und FranzenWir bitten ein geehrtes hieſiges und auswärtiges Publikum S

unſer Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen r erlauben uns 8 erlaube ich mir hiermit höflichſt in empfehlende Erinnerung zu bringenen en Seelen dine an ſt E reſte und kleinere RESkEr ſowie zurnegeſeste Nuster werden ſehr bi
3 Preiſe allen gerechten Anforderungen zu genügen 38 ausverkauft g38 Zur Bequemlichkeit der uns er wir mit 8 Tiſſe i epa FISIP Bonnrn Etabliſſ a e ſngtvol ver C W edd P ich 8

Halle a/S im Octo m Jwämann

S Cur aſin z n e än 7a e höh r

Mein reichhaltiges Lager in

Prima Schweizer Mull und Sieb Gardinen

Zur gefl Beachtung
Mein Leipzigerſtraße Nr 95 beſtehendes

Friseur u Parfümerie Geschäft
führe in unveränderter Weiſe weiter und bitte ich meine geſchätzten Kun
den mir das bewieſene Wohlwollen auch ferner zu bewahren

Hochachtend OSsCar Ball

zu beziehen ſind
Merſeburg den 1 October 1876

O R Ritter Pianofortefabrik

Preisſtellung beſtens empfohlen

Halle aS C H Herrmann

Hiermit erlaube ich mir anzuzeigen daß ich der Muſikalien Handlung
von C H Herrmann in Halle a/S Barfüßerſtraße 6 ein Lager meiner
Pianinos übergab welche von derſelben unter Garantie zu meinen Fabrikpreiſen

Bezugnehmend auf Obiges halte ich die aus dieſer altrenommirten Fabrik
herausgehenden Pianinos wegen ihres ſoliden Baues ſchönen Ton s und billigen

1876
Nähmaschinen Pabrix

vormals

Frister Rossmany
Actien 6G esellschatt
Maschinen Verkäufe

größertes Lager einer geneigten Benutzung
Das MuſikalienLeihinſtitut von C H Herrmann empfiehlt ihr bedeutend ver

Neue Muſikalien mit höchſtem Rabatt
Im September

Total Verkauf T

Vom 1 Januar bis ult August 10903 Stter
1851

Meinen werthen Kunden ſowie einem geehr
ten Publikum von Halle und Umgegend zeige
hierdurch an daß mein Geſchäft von nächſten

Dienstag Nachmittag 2 Uhr
bis auf Weiteres während des Baues geſchloſſen
iſt Gleichzeitig ſoll das ganze noch vorräthige
Lager bis dahin zu Spottpreisen geräumt
werden Achtungsvoll
Louis Wolf a Markt

Hiermit die ergebene Anzeige daß ich mit heutigem Tage das unter der
bisherigen Firma

G Rummmel
hierſelbſt geführte

Materialwaaren Tabak u Cigarrengeſchäft
verbunden mit Weinhandiung

von demſelben käuflich übernommen habe und bitte das meinem Herrn Vorgänger
bewieſene Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen Indem ich den mich
Beehrenden prompte und reekle Bedienung zuſichere zeichne mit aller Hochachtung

Schafſtedt den 1 October 1876

Otto Grempler
Paſſendorf b Halle a/S den 10 October 1876

Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich den in hieſigem Orte direct an der
Lauchſtädter Chauſſee belegenen neuerbauten Gaſthof

Zum deutſchen Hofe
pachtweiſe übernommen habe und mit heutigem Tage eröffne

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch prompte und reelle Bedienung
mir das Zutrauen des mich beehrenden in und auswärtigen Publikums ſuchen

zu erwerben Achtungsvoll
Albert Prosmiewslay

Zugleich mache auf mein neu eingerichtetes

Materialwaaren Tabak u Cigarrengeſchäft
aufmerkſam und empfehle daſſelbe zur gefl Benutzung Ergebenſt

Albert ProsniewskKy
Handdreſch Maſchinen

land wirthſchaftliche Maſchinen Nähmaſchinen Bohr und Biege
Maſchinen Bandſägen und Schmiedeeiſen empfiehlt 3893

Gönnern Herm Mitschlke
M e cke Süllein großen und kleinen Poſten verkauft billigſt

Al bin Barth Säcke Fabrik
Martinsgaſſe 10

Roth und Schwarzwild
von der Jagd Sr Königl Hoheit des Prinzen von Württemberg in Thale
offerirt zerlegt und in ganzen Stücken billigſt und nur friſch

Ermsleben a Barz O G Rastian

nommenen Operette werden zwei Tage vorher annoncirt und

sichtigt

P V Dreyse
in Sörmumgerel a

Station der Saal Unstrut Eisenbahn
Dampfmaschinen und Kessel

von 1 Pferdekraft an

Mühlen BDinrichtungen
Werkzeugmaschinen eiserne Brücken

und Dachconstructionen ete
Maschinen und Bauguss aller Art

Geländer ete

h

von beliebiger Zähnezahl und Breite durch die

Räder Formmaschine
in kürzester Zeit hergestellt

Hutfabrik von August Berger
k ep arg t Uüren und Kinder werden ſchnell und ſauber ausgeführt

J C heater Vachricht
In Folge der vielfach an mich gerichteten brieflichen Anfragen wegen wei

terer Aufführungen der Operette

le Fledermaustheile ich hierdurch gleichzeitig als Benachrichtigung für diejenigen auswärtigen
Theaterbeſucher welche bei der letzten Aufführung keine Plätze mehr bekommen
konnten ganz ergebenſt mit daß ſofort die nöthigen Schritte gethan ſind um
bei dem Verleger der Strauß ſchen Operetten Hofmuſikalienhändler Lewy in
Wien ein weiteres Aufführungsrecht für Gie Fledermaus
zu erlangen

Die nächſten Aufführungen dieſer auch hier mit ſo großem Beifall aufge

briefliche Beſtellungen auf Billets stets berück
Hermann Haberstreob

Ilaschienadrib I Bengiessere

von Filz und Seidenhüten für Damen Herren

Dor Porstand
R Frister Rossmann J Apt

Alleinige Vertretung und Lager

Halle a bei er in
Jul Herm Schmigt

Carl Nockler
Schmeerstrasse 29

empfiehlt

Geſchirre Einſpänner wenn
möglich mit Preſchwagen werden
zu kaufen geſucht von

R oeser Oert
Poſtſtraße 10

Freitag den 13 October 1876
17 Vorſtellung im 1 Abonnement

Auf vielſeitiges Verlangen und zum
letzten Male

Neu Ein Falliſſement Ven

Björnſon
W Kugſſen und Repertoirſtück aller

großen Bühnen

S Schauspielpreise

Hohen Genuß
für jeden Gebildeten angenehmſte Ünter
haltung für Jedermann bietet z Z in

Hötel zum Kronprinz
Louis Ley s berühmte

da
lich geöffnet früh 10 bis Abends 9 Uhra 3Entree 75 H 6 Billets uur 3

Restaurant Hoffmann
kl Ulrichsſtr 35

W Heute Freitag
2 Frei ConcertP

Restaurant Forolle
Heute Donnerstag Abend

Mockturtle Suppe
Jahn ſcher

h Turn Verein
Halle Sonnabend den 14 October 1876

ümn Saale des Volkesschulgebänudes

OOMNGO BI
S Sonnabend d 14 h

Abends 8 Uhr

Anturnen
im Stadtgarten

V Turnfreunde haben Zutritt
Der Vorſtanddes Florentiner Quartett vereins

Jean Becker
Programm IIaydn Quartett B Schumann Quartett A dur

Beethoven Quartett op 59 3 C darVerein der Krieger von 1866 ab
Sonntag den 15 d Mts Generalverſammlung im Gold er

MKaſſenlegung Der Vorſtand
Anfang 7 Uhr

Numerirte Billets à 3 M nicht numerirte à 2 M 50 Pf sind in der

Halleſche freiwillige
Turner Feuerwehr

Da 13 OctbtS W Freitag den z uhr
e AbendsS Uebung Rathshoß

usikalienhandlung von H Karmrodt Barfüeserstrasse 19 zu haben

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beilage
welche den auswärtigen Adonnenten mit

Das Commando

nächſter Nr pugeht

Ori Ori
C F Ritter gr Ulrichsſtr 42

Zwei gut erhaltene eomplette

Stadt Theater

Schauſpiel in 4 Acten von Björnſtjerne
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